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ASTROLOGISCHER LEBENSRAT 

Meine	Gemeinschaft	-	Teil	4	
Der	Mensch	ist	ein	soziales	Wesen	und	braucht	andere	Menschen.	
Was wir im elften Haus suchen oder finden, darüber geben die Tierkreiszeichen und Planeten in Haus elf nähere 
Auskunft. Ihre Eigenarten und Qualitäten erfahren wir insbesondere in Gruppenkontexten. Wir entwickeln durch 
den Kontakt mit Freunden oder Gleichgesinnten ganz neue Seiten von uns selbst.  

Nimm bitte deine Horoskopzeichnung zur Hand und schau dort 
nach, welche Tierkreiszeichen dein elftes Haus berühren. Das 
können durchaus mehrere sein. Besonders wichtig ist das Zei-
chen, durch welches der Anfangsstrich des elften Hauses geht. 
Lies dir aber ruhig den Text zu allen Zeichen durch, die du dort 
bei dir im Horoskop findest.    

Steinbock	in	Haus	11	
Treue Truppe. Du brauchst nicht viele wechselnde Freund-
schaften, sondern dir reichen wenige. Aber die dürfen auch 
gern ein Leben lang halten. Für dich sind Gemeinschaften pas-
send, die einen strukturierten Rahmen haben, sich regelmäßig 
treffen oder die einer bestimmten Tradition oder Ordnung 
folgen. Das hilft dir und stellt einen wichtigen Halt in deinem 
Leben dar. In einigen Fällen können Gruppen für dich auch 
Orte sein, an denen du auf reife und weise Persönlichkeiten 
triffst, auf Lehrer oder Ratgeber. Wenn du die richtige Gemein-
schaft gefunden hast, fühlst du dich womöglich dazu aufgefor-
dert, in dieser Gruppe und für diese Gruppe auch selbst Ver-
antwortung zu übernehmen. Du kannst durch solche Gemein-
schaften deine eigene Kompetenz erweitern, deine Fähigkeiten 
zur Meisterschaft bringen und dich als Autorität oder sogar als 
Kapazität weiterentwickeln. Je nach Wahl deiner Zugehörigkeit 
kannst du auf diese Art sogar gesellschaftlichen Einfluss neh-
men. Gemeinschaften unterstützen deinen persönlichen Rei-
fungsprozess enorm. Gruppen haben einen ordnenden und 
haltgebenden Einfluss auf dich. Besonders gut tun dir bestän-
dige und verlässliche Freunde sowie die Pflege von einer alten 
Tradi?on oder einer regelmäßigen Gewohnheit mit anderen.  
In einer GemeinschaC lernst du viel über die Aufgaben des 
Einzelnen für die GesellschaC. 

Wassermann	in	Haus	11	
Gemeinsam Zukunft gestalten. Gruppen können dir zu einer 
neuen Perspektive auf die Welt verhelfen. In einem Kontext mit 
anderen entdeckst du ganz neue Lebensweisen, Möglichkeiten 
und entwickelst Ideale und Visionen einer besseren Welt. Die 
Zusammenhänge, in denen du dich wohl fühlst, müssen offen 
und freiheitlich gesinnt sein. Auch in deinem Freundeskreis 
besteht ein interessanter Wechsel und ein Kommen und Gehen 

von inspirierenden Menschen. Hier darf auch mal ein „Freak“ 
oder Andersdenkender dabei sein, dem du nicht in jeder Hin-
sicht zustimmen musst. Gemeinschaft dient dazu, dich für 
Neues zu öffnen, vor allem dann, wenn du selbst mal etwas 
festgefahren bist. In der richtigen Gruppe kannst du deine ei-
genen Interessen mit anderen teilen, aber auch selbst etwas 
Neues lernen. Vielfalt ist für dich wichtig, auch im Freundes-
kreis. Halte daher nicht an Kontakten fest, wenn diese sich nur 
noch im Kreise drehen und keinen von euch beiden mehr wei-
terbringen. Deine Gruppenaktivitäten haben das Potential, die 
Welt zu verändern und die Zukunft zu gestalten. Überlege dir 
daher gut, wo du dich anschließt. Du trägst eine Verantwor-
tung, denn du kannst gemeinsam mit anderen viel bewirken. 
Ob du diese jedoch sinnvoll nutzt oder vergeudest, bleibt ganz 
dir selbst überlassen. Wenn du nicht die rich?ge Gruppierung 
findest, solltest du sie direkt selbst gründen. Du kannst das! 

		Fische	in	Haus	11	
Spirituelle Gemeinschaft. Besonders interessant sind für dich 
Gruppen, gemeinsame Projekte und Freundschaften, wenn sie 
dich mit etwas Überpersönlichem, Göttlichen, Mitfühlendem 
oder Sozialen verbinden. Gruppen, in denen gemeinsam medi-
tiert wird, oder in denen du in den Rückzug, in die Stille 
kommst, sind sehr hilfreich für dich. Deine Freundschaften 
gründen zum Teil auf deiner Hilfsbereitschaft. Menschen, die 
irgendwie verloren, einsam oder ausgegrenzt sind, sprechen 
dich im Herzen an. Du entwickelst dein eigenes Mitgefühl und 
bedingungslose Liebe, wenn du ihnen deine Freundschaft und 
Zeit schenkst. Es tut dir gut, in Gruppen die Rolle des eher 
stilleren Beobachters einzunehmen und dich nicht in jede Dis-
kussion zu verstricken. Denn deine Fähigkeit liegt darin, das 
Ganze im Blick zu behalten, für Offenheit, Verständnis und die 
Verbindung aller Gruppenteilnehmer zu sorgen. Du kannst die 
Dinge von vielen Seiten sehen und vermagst es so, am friedli-
chen Miteinander in der Gemeinschaft mitzuwirken. Du hast 
eine Mittlerrolle in Gruppen und kannst die Menschen dort mit-
einander verbinden. Lass dich selbst daher niemals auf eine Seite 
ziehen, sondern behalte stets den Überblick. Identifiziere dich 
nicht völlig mit dem Geschehen in Gemeinschaften, sondern be-
halte immer die Liebe und das Göttliche im Auge, das einen frei-
en Raum braucht, um ungehindert wirken zu können. 


